
 
 
 
Stadtwerke Bad Homburg v.d.H. garantieren reibungsl ose Weiterversorgung 
aller TelDaFax-Kunden im Netzgebiet Bad Homburg v.d .Höhe 
 
 
 
Die Stadtwerke Bad Homburg v.d.H. haben am 08. April dem Energieanbieter TelDaFax 
den Netznutzungsvertrag für ihr Erdgasverteilnetz gekündigt. 
Nach der Kündigung der Netznutzung für den in die Schlagzeilen geratenen 
Energievertrieb TelDaFax übernehmen die Stadtwerke als Ersatzversorger gem. den 
gesetzlichen Bestimmungen die Weiterbelieferung der Kunden mit Erdgas, teilte der 
neue Stadtwerke-Direktor Schroedter mit. 
 
TelDaFax war auch nach mehrmaliger Aufforderung seinen Zahlungsverpflichtungen 
nicht nachgekommen, so seien die Entgelte für die Netznutzung des Erdgasnetzes nicht 
gezahlt und auch keine Sicherheitsleistungen hinterlegt worden. Die 
Bundesnetzagentur wurde über die Kündigung informiert, somit darf TelDaFax das 
Erdgasverteilnetz der Stadtwerke Bad Homburg v.d.H. nicht mehr nutzen. 
 
TelDaFax hatte mit Vorauskasse-Tarifen geworben und in den letzten Wochen auch 
von anderen Netzbetreibern wegen ausstehender Zahlungen Vertragskündigungen 
erhalten. 
 
Entsprechend der gesetzlichen Vorgaben fallen die betroffenen Kunden nun in die 
Ersatzversorgung, die im Netzgebiet durch den Grundversorger Stadtwerke Bad 
Homburg v.d.H. wahrgenommen wird. Wie Vertriebsleiter Thomas Fromm betonte, 
garantieren die Stadtwerke Bad Homburg allen Verbrauchern einen lückenlosen 
Übergang bei der Versorgung mit Erdgas ohne irgendwelche Unterbrechungen in der 
Belieferung.  
 
Mit Blick auf die von den Verbraucherschützern skeptisch gesehenen Tarife mit 
Vorkasse mit denen TelDaFax geworben hat, weist Fromm auf das flexible Tarifangebot 
der Stadtwerke Bad Homburg hin, nicht zu übersehen den kostenlosen Kundenservice 
vor Ort, kurze Kündigungsfristen und faire, wettbewerbsfähige Erdgaspreise. 
 
Die Stadtwerke Bad Homburg v.d.H. werden die betroffene Kunden umgehend darüber 
informieren wie die weitere Belieferung mit Erdgas abläuft und weisen darauf hin, dass 
Ableser in den kommenden Tagen den aktuellen Zählerstand erfassen.  
 

 


